
Das Jugendberufszentrum im Sachgebiet Übergangsmanagement Schule & Beruf des Landkreises Rotenburg (W.)  

Beratung und Unterstützung  
am Übergang von der Schule in den Beruf 

 

Schule… und dann? 
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Was ist das Jugendberufszentrum? 
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- Ein freiwilliges, kostenfreies 
Beratungsangebot am Übergang von 
der Schule in den Beruf. 

- Steht allen jungen Frauen und 
Männern mit Unterstützungsbedarf 
offen, die im Landkreis wohnen.  

- Anlaufstelle auch für Eltern! 
- Ist präventiv an allen drei 

Berufsbildenden Schulen vor Ort 
erreichbar. 

- Bringt Ausbildungsbetriebe und 
Bewerber/innen zusammen. 
 



Was sind die Aufgaben des Jugendberufszentrums? 
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Umsetzung 
der kommunalen Jugendberufshilfe  

Nach §13 SGBVIII 
Kinder- und Jugendhilfegesetz 

Umsetzung des PACE (Pro Aktiv Center) 
Nach der ESF-Richtlinie der NBank 

Umsetzung der Ausbildungs- und Schülerberatung  
Nach §16 des SGBII für das Jobcenter des Landkreises 

 



  Die Zielgruppe des Jugendberufszentrums 

Junge Menschen am Übergang von der Schule in den Beruf, die zum Ausgleich sozialer 
Benachteiligungen oder zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf 
Unterstützung angewiesen sind, am Übergang: (KJHG, §13) 

Arbeitslose Jugendliche 
15-24 Jahren im LK RoW 

450 
Durchschnittlich pro Monat 

Gesamt Jugendliche  
15-24 Jahren im LK RoW 

17.514 2016 

 

Bewerber/innen um eine 
Ausbildung 

ca. 2400 (ca.1200 bei BA 

gemeldet) 
pro Jahr 

ca. 1200 
Ausbildungsstellen 

pro Jahr 

Nutzer/innen des 
Jugendberufszentrums 2017 

550 TN 
 

Davon Begleitung 
 nach Ausbildungs- / 

Arbeitsaufnahme 

58 TN 
 

Hauptaltersgruppe:  
16-20 Jahre 

Durchschnittliche 
Beratungsdauer: 

4 – 7 Monate 



Ziele des Jugendberufszentrums 

• Unterstützung und Begleitung ratsuchender junger 
Menschen in beruflichen Fragen! 

 
• Prävention gegen Jugendarbeitslosigkeit durch 

frühzeitige gelungene Übergänge in den Beruf. 
 

• Jede/r soll die Unterstützung erhalten, die den 
Übergang bewirken kann! 

 
 



Umsetzung Jugendberufszentrum: 

Flächendeckendes Beratungsangebot für junge Menschen im Landkreis: 
  

• Jugendberufszentren in Bremervörde, Zeven und Rotenburg (Wümme). 
• Verlässliche Beratungszeit vor Ort an drei Tagen an den drei BBSen im Landkreis und weiteren 

Schulen. 

www.jugendberufszentrum.de 
Online Praktikumsbörse und Wegweiser-Funktion 
• Präsentation von Betrieben und Berufen durch NEO- und PASST!-Kooperationsbetriebe 
• Präsentation von Bewerberprofilen für NEO-Kooperationsbetriebe 

Projekt „ Meine Stärke – Mein Beruf“ 
• Klassencoachings und Zukunftswerkstätten für Schüler der Berufsfachschulen 

• Speedinterviews mit NEO-Kooperationsbetrieben und unversorgten Jugendlichen. 



 Individuelle Einzelfallberatung durch Jugendberufscoaches in den 
Jugendberufszentren und an den kooperierenden Schulen 

 Stärken stärken! Perspektiven schaffen! (Kompetenzermittlung) 

 Aufsuchende und nachgehende Sozialarbeit / Nachbetreuung 

 Bildungsberatung / Berufsorientierung (SGB II) 

 Bewerbungstraining 

 Unterstützung bei der Praktikumssuche 

 Weiterleitung an passende Hilfsangebote 

 

Was bietet das Jugendberufszentrum? 



Das Zusammenwirken der Fachbereiche des Jugendberufszentrums am Beispiel der Speedinterviews: 

NEO PASST! 

Das Netzwerk 
(Region des Lernens, 

Ausbildungsbetriebe, Schulen) 
Jugendberufscoaches 

Speedinterview am 18.1.18 BBS Zeven 
mit 13 Ausbildungsbetrieben und 48 
Schüler/innen  
in 68 Gesprächen 
 
 
 

Speedinterview am 24.1.2018 in der 
Jugendherberge Rotenburg (W.) mit 14 

Ausbildungsbetrieben und 59 Schüler/innen 
in 105 Gesprächen 



Das Team des Übergangsmanagements Schule & Beruf 
 

BRV: 3 Jugendberufscoaches / 1 PASST! Berater 
Rotenburg (W.): 6 Jugendberufscoaches / 1 NEO-Netzwerker / 1 PASST!-Berater 
Zeven: 3 Jugendberufscoaches / 1 NEO-Netzwerker / 1 PASST!-Berater / 2 PASST! Videoproducer 



Was bewirkt das Jugendberufszentrum für den LK? 

Kooperations

vertrag 

 Kontinuität und Nachhaltigkeit durch Beratung aus einer Hand (SGB 
VIII u. II). 

 
 Gestaltung des demographischen Wandels durch die Stärkung 

der dualen Ausbildung. 
 

 Information und Orientierung Jugendlicher durch die NEO-
Praktikumsbörse und den Wegweiser am Übergang Schule – Beruf. 
 

 Jungen Menschen eine berufliche Perspektive im LK bieten! 
 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

 

 

Alexander Baier 

Sachgebietsleitung ÜM 

Am Kirchhof 5, Rotenburg (Wümme) 

Tel.: 04261 – 9 83 3778 

Alexander.Baier@lk-row.de 

www.jugendberufszentrum.de 

 

Bild: Speedinterview  2018 
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